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von der Versammlung ge-
wählt: erster Vorsitzender
Gustav Meurer, zweiter Vorsit-
zender Peter Schinköth, Kas-
senwart Olaf Stock, Schrift-
führer Tobias Zinngrebe, Spar-
tenleiter Fußball Frank Beck,
Spartenleiterin Gymnastik
Angelika Nickel, stellvertre-
tende Spartenleiterin Gym-
nastik Friederike Akbary, Bei-
sitzerinnen Gymnastik Inge
Knauer, Natalie Schaub, Iris
Schaub und Natascha Schulze,
Jugendleiter Michael Meurer,
stellvertretender Jugendleiter
Marcel Koch, Beisitzer Jugend
Piet Böttcher, Gebäude-, Sport-
anlage- und Gerätewarte An-
dreas Meurer und Marcel Har-
tung sowie als weitere Beisit-
zer Uwe Beck, Tobias Brug,
Detlev Schaub, Martina Thei-
ßen, Reiner Theißen und
Bernd Zinngrebe. (red/dir)

Spielbetrieb teil. Die älteren
Fußballer von der D- bis A-Ju-
gend spielen im JFV Werra-
Meißner Eschwege.

KASSENWART
Der Kassenwart veran-

schaulichte anhand von Grafi-
ken und Diagrammen die Auf-
teilung der Kosten nach den
einzelnen Bereichen und stell-
te die Einnahmen den Ausga-
ben gegenüber. Die Kasse wur-
de von den im Vorjahr gewähl-
ten Kassenprüfern geprüft. Es
wurde eine exakte und ord-
nungsgemäße Kassenführung
bestätigt, worauf dem Kassen-
wart sowie dem gesamten Vor-
stand auf Antrag Entlastung
erteilt wurde.

VORSTAND
Der neue Vorstand wurde in

folgender Zusammensetzung

wöchentlich an den Übungs-
stunden teil.

FUSSBALLABTEILUNG
Die erste Seniorenmann-

schaft steht nach einer durch-
wachsenen Hinserie auf Platz
zehn der Kreisliga A und muss
sich in der Rückserie deutlich
steigern, um den Klassener-
halt zu erreichen. Die zweite
Seniorenmannschaft steht ak-
tuell mit zehn Punkten auf
Platz acht der Kreisliga C.

JUGENDFUSSBALLABTEILUNG
Die Jugendfußballabteilung

ist in zwei Bereiche aufgeteilt.
So nehmen die jüngeren Fuß-
baller gemeinsam mit den
Vereinen aus Abterode, Fran-
kershausen und Weidenhau-
sen unter dem Namen JSG
Meißner mit fünf Mannschaf-
ten von der G- bis E-Jugend am

GERMERODE. Tanz in den
Mai, Jugend-Fußballturniere,
Nordic-Walking- und Wander-
tag, Seniorennachmittag,
Fahrt zum Weihnachtsmarkt
und Weihnachtsfeier – die Mit-
glieder des SC Eintracht Ger-
merode blickten während der
Jahreshauptversammlung auf
ein aktives und bewegtes Ver-
einsjahr 2017 zurück. Der erste
Vorsitzende Gustav Meurer
kündigte auch für dieses Jahr
etliche Veranstaltungen für
Jung und Alt an. Im Jahr 2019
steht zudem das 100-jährige
Bestehen an. „Auch hier sind
erste Vorbereitungen bereits
getroffen“, sagte Meurer.

GYMNASTIKABTEILUNG
Rund 130 Mitglieder in elf

unterschiedlichen Übungs-
gruppen – von den Bambinis
bis zu den Senioren – nehmen

Ein bewegtes Vereinsjahr
Jahreshauptversammlung des SC Eintracht Germerode mit Vorstandswahl

Frisch gewählt: Während der Jahreshauptversammlung SC Eintracht Germerode wurde der Vorstand gewählt. Foto: privat

Entlastung des Vorstandes, die
später auch einstimmig erfolg-
te. Die in diesem Jahr geplan-
ten Veranstaltungen wurden
abschließend vorgestellt. Am
30. Juli soll ein Tagesausflug
nach Hannover mit Besichti-
gung der Firma Wenatex und
Besuch eines Obsthofes im Na-
turpark Steinhuder Meer statt-
finden. Für die Teilnahme ent-
stehen keine Kosten. Interes-
sierte Mitglieder können sich
noch bei Wolfgang Vaupel un-
ter Tel. 0 56 51/30 85 10 an-
melden.

Zudem ist am 8. September
zusammen mit den Bewoh-
nern des Awo-Seniorenzen-
trums in der neuen Einrich-
tung in der Cyriakusstraße ein
Herbstfest geplant. Die jährli-
che Weihnachtsfeier findet
am 15. Dezember, diesmal nur
für die Mitglieder des Ortsver-
eins, im Speisesaal des Senio-
renzentrums statt.

Nach der zügigen Abhand-
lung der Tagesordnung klang
die Veranstaltung bei Kaffee
und Kuchen aus. (red/dir)

ESCHWEGE. Die Mitglieder-
entwicklung im Awo-Ortsver-
ein Eschwege ist positiv: Im
vergangenen Jahr konnte der
Verein zwei Austritte und 22
Neueintritte verzeichnen –
zum Jahreswechsel hatte die
Awo Eschwege 185 Mitglieder
– und auch die finanzielle Ent-
wicklung des Ortsvereins ist
positiv. Dies berichtete Kassie-
rerin Michaela Hesse während
der Jahreshauptversammlung
im Awo-Seniorenzentrum in
der Eschweger Döhlestraße.

Der Vorsitzende Wolfgang
Vaupel eröffnete die Veran-
staltung und konnte als Gäste
den Einrichtungsleiter Christi-
an Heller und das Awo-Kreis-
vorstandsmitglied Karl Jean-
rond begrüßen. Beide richte-
ten ein Grußwort an die Ver-
sammlung. Nach Genehmi-
gung der Tagesordnung und
der Totenehrung mit einer
Schweigeminute attestierten
die Kassenprüfer Kassiererin
Michaela Hesse eine hervorra-
gende und fehlerfreie Kassen-
führung. Sie empfahlen die

Zufrieden mit den
Mitgliederzahlen
Awo-Ortsverein Eschwege zieht positive Bilanz

Der Vorstand: (sitzend von links) Volker Jost, Bärbel Hupfeld,
Wolfgang Vaupel, Hans Jürgen Bubenik, Helga Axt sowie (stehend
von links) Michaela Hesse, Dr. Mohammed Nasser und Manfred
Doering. Foto: privat

Jutta Beck und dem Bericht
der Kassenprüfer durch Dr.
Andreas Höch wurde dem Ent-
lastungsantrag für den gesam-
ten Vorstand einstimmig
durch die Versammlung statt-
gegeben.

Neuwahlen
Bei den anstehenden Teil-

vorstandswahlen wurden in
ihren Ämtern einstimmig wie-
dergewählt: Der stellvertre-
tende Museumsleiter Fritz Sip-
pel, die stellvertretende
Schatzmeisterin Jutta Beck,
die zweite Beisitzerin Heidi

SCHWEBDA. Der Museums-
verein Schwebda, der das Hei-
matmuseum Meinhard be-
treut, hatte zur Jahreshaupt-
versammlung ins Bürgerhaus
„Werratal“ eingeladen. Die 16
Tagesordnungspunkte wur-
den seitens des ersten Vorsit-
zenden, Bürgermeister Ger-
hold Brill, zügig abgehandelt.
Neben dem Gedenken an die
Verstorbenen, den Jahresbe-
richten des ersten Vorsitzen-
den, des Museumsleiters Er-
win Heuckeroth, des Vertre-
ters der IG Backhaus, Rolf Ebe-
nau, dem Kassenbericht durch

Bildvortrag über Ressourcenkonflikte
Museumsverein Schwebda: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und spannendem Vortrag

Rathgeber und der dritte Bei-
sitzer Christian Graf von Dön-
hoff. Beim ersten Schriftfüh-
rer gab es eine Veränderung:
Jörg Freutel stellte sich für
eine Wiederwahl nicht mehr
zur Verfügung. Er hatte seinen
Entschluss dem Vorstand ter-
mingerecht vor der Jahres-
hauptversammlung mitge-
teilt. Als neue erste Schriftfüh-
rerin wurde Heide Giller vor-
geschlagen, die von der Ver-
sammlung einstimmig ge-
wählt wurde. Zu neuen Kas-
senprüfern wurden Thomas
Lückert und Sebastian Döring

gewählt. Heinz Brand bleibt
turnusmäßig noch ein weite-
res Jahr im Amt.

Zum Schluss präsentierte
das Vereinsmitglied Beatrix
Amon aus Schwebda einen be-
eindruckenden Bildvortrag –
aus ihrer Bachelorarbeit im
Fachbereich Agrargeschichte
– mit dem Thema „Interessen-
geleitete Konflikte um die Res-
sourcen Wald und Weide im
hessischen Adelsdorf Schweb-
da vom 17. bis zum 20. Jahr-
hundert“, der im Anschluss
von den Teilnehmern rege dis-
kutiert wurde. (red/dir)

erzielten die Mannschaften
des SC Niederhone.

Zum ersten Mal wurden in
diesem Jahr auch die besten
Einzelkegler ausgezeichnet –
bei den Damen war dies Erna
Brill von der Damenmann-
schaft der Freiwilligen Feuer-
wehr. Andreas Pleyer und Ste-
fan Ehrlich vom SC Niederho-
ne erzielten mit einem Gleich-
stand das beste Ergebnis bei
den Herren. Nach der Sieger-
ehrung konnte in der Gaststät-
te „Augenweide“ in Niederho-
ne, wo auch das Kegelturnier
stattfand, ausgiebig gefeiert
werden.

Der Vorstand des Heimat-
vereins bedankt sich bei der
Gaststätte „Augenweide“ und
bei allen Vereinen für die rege
Teilnahme und die stete gute
Zusammenarbeit. (red/dir)

NIEDERHONE. Am vergange-
nen Samstag fand das traditio-
nelle Kegelturnier des Heimat-
vereins Niederhone statt, an
dem 14 Mannschaften der ver-
schiedenen Vereine aus Nie-
derhone teilnahmen. Zu jeder
Mannschaft zählten vier Mit-
glieder des jeweiligen Vereins,
eine Altersbegrenzung gab es
nicht – alle Mannschaften
wurden gleich gewertet.

Umso mehr überraschte die
Mannschaft der Jugendfeuer-
wehr mit den jüngsten Kegel-
teilnehmern Noel Krug, Maxi-
milian Keste, Marlon Wurdin-
ger und Moritz Nolte und be-
legte den ersten Platz. Damit
geht der Wanderpokal nun
zum dritten Mal in Folge an
die Feuerwehr und wird somit
auch in deren Besitz bleiben.
Den zweiten und dritten Platz

Jugendfeuerwehr
gewinnt Turnier
Kegelturnier des Heimatvereins Niederhone

Die Sieger: Erst-
mals wurden
beim traditionel-
len Kegelturnier
des Heimatver-
eins Niederhone
neben dem Ver-
einspokal auch
die besten Ein-
zelkegler ausge-
zeichnet. Foto: privat

Kassenführung und die Ver-
sammlung erteilte dem Vor-
stand einstimmig Entlastung.

Vorsitzender Karl Jeanrond
berichtete über das Awo-Pro-
jekt „Kindern Ferien schen-
ken“, mit dem Kindern aus so-
zial benachteiligten Familien
die Möglichkeit eines kostenlo-
sen Ferienaufenthaltes mit
dem Awo-Jugendwerk ermög-
licht wird. Im vergangenen
Jahr konnten so drei Kinder
aus Grebendorf und Neuerode
eine Woche Urlaub genießen.
Die Versammlung sprach sich
dafür aus, sich auch in diesem
Jahr an der Aktion zu beteili-
gen. Die Awo ruft zu Spenden
zur Finanzierung der Aktion
auf, die auf das Konto der Awo
Grebendorf (IBAN: DE 57 5225
0030 0000 9484 71) eingezahlt
werden können.

Eingeladen wurden die Mit-
glieder zu einer Kaffeefahrt.
Die findet am morgigen Mitt-
woch, 28. März, statt. Teilneh-
mer können sich bei Ilse Buch-
bach melden. (red/dir)

zeichnet.
Der Kassenbericht wurde er-

stattet, der Einnahmen und
Ausgaben beleuchtete und von
einem ausgeglichenen Ergeb-
nis berichtet. Die Kassenprüfer
bescheinigten eine korrekte

glieds Anneliese Ziska gedacht.

Ehrungen
Für 40-jährige Mitglied-

schaft wurden mit der golde-
nen Ehrennadel Marlene Men-
gel und Doris Herwig ausge-

GREBENDORF. Die Mitglieder
des Awo-Ortsvereins Greben-
dorf blickten während der Jah-
reshauptversammlung auf die
zahlreichen Aktivitäten im ver-
gangenen Jahr zurück: Schwer-
punkt war die Betreuung der
Mitglieder, insbesondere
durch die Vorstandsmitglieder
Ilse Buchbach und Renate
Bode. Diese besuchten Mitglie-
der bei besonderen Jubiläen
und auch Kranke.

Fahrten nach Hannover, zur
Mohnblüte in den Ringgau und
nach Friedrichroda wurden
von den Mitgliedern gern ange-
nommen und hatten eine gute
Resonanz. Am Kreistreffen
wurde teilgenommen und
auch das Spargelessen erfreute
die Mitglieder. Jahreshauptver-
sammlung und Weihnachtsfei-
er rundeten das Jahrespro-
gramm ab. Der Freundeskreis
trifft sich jeden ersten Freitag
im Monat zur gemütlichen
Runde in der Gaststätte „Kla-
motte“. In einer Totenehrung
wurde des verstorbenen Mit-

Goldene Ehrennadel für 40 Jahre
Der Awo-Ortsverein Grebendorf blickt auf ein reges Vereinsjahr 2017 zurück

Geehrt für 40 Jahre: Marlene Mengel und Doris Herwig wurden
von den Vorsitzenden Ilse Buchbach, Karl Jeanrond und Renate
Bode sowie den Vorstandsmitgliedern Ellen Fusch und Christian
Heller ausgezeichnet. Foto: privat


